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Übersicht

· Unbeschränkte Steuerpflicht (§ 1 Abs. 1 EStG, § 1 KStG)

· Erweitert unbeschränkte Steuerpflicht (§ 1 Abs. 2 EStG)

· Beschränkte Steuerpflicht (§ 1 Abs. 4 EStG, § 2 Nr. 1 KStG)

· Fiktive unbeschränkte Steuerpflicht (§ 1 Abs. 3 und § 1a EStG)

· Erweitert beschränkte Steuerpflicht (§ 2 AStG)

1. Unbeschränkte Steuerpflicht (§ 1 Abs. 1 EStG, § 1 KStG)

Eine natürliche Person ist unbeschränkt einkommensteuerpflichtig (§ 1 Abs.1 S. 1 EStG), wenn sie 

· ihren Wohnsitz i. S. d. § 8 AO oder

· ihren gewöhnlichen Aufenthalt i. S. d. § 9 AO im Inland hat. 

�A� ist als natürliche Person unbeschränkt einkommensteuerpflichtig in Deutschland (§ 1 Abs. 1 S. 1 EStG), weil er 
seinen Wohnsitz i. S. d. § 8 AO oder seinen gewöhnlichen Aufenthalt i. S. d. § 9 AO im Inland hat.

Eine Kapitalgesellschaft ist unbeschränkt körperschaftsteuerpflichtig (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KStG), wenn sie 

· ihren Sitz (§ 11 AO) oder

· ihre Geschäftsleitung (§ 10 AO) im Inland hat. 

Die �A-GmbH� ist als juristische Person unbeschränkt körperschaftsteuerpflichtig in Deutschland (§ 1 Abs. 1 Nr. 1
KStG), weil sie ihren Sitz i. S. d. § 11 AO oder ihre Geschäftsleitung i. S. d. § 10 AO im Inland hat.

HGwd!
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Der unbeschränkten Einkommensteuerpflicht unterliegt das Welteinkommen (Welteinkommensprinzip) i. S. d. § 1
Abs. 1 S. 1 EStG (H 1a �Allgemeines� EStH). 

Der Körperschaftsteuerpflicht unterliegt ebenfalls das Welteinkommen (§ 1 Abs. 2 KStG).

Die unbeschränkte Steuerpflicht erstreckt sich auf sämtliche inländische und ausländische Einkünfte, soweit nicht 
für bestimmte Einkünfte abweichende Regelungen bestehen, z. B. in einem Doppelbesteuerungsabkommen (H 1a
�Allgemeines� EStH).

Der unbeschränkten Einkommensteuerpflicht unterliegt das Welteinkommen (Welteinkommensprinzip) i. S. d. § 1
Abs. 1 S. 1 EStG. Die unbeschränkte Steuerpflicht erstreckt sich auf sämtliche inländische und ausländische Ein-
künfte, soweit nicht für bestimmte Einkünfte abweichende Regelungen bestehen (H 1a �Allgemeines� EStG). 

Einkünfte aus Nicht-DBA-Staat

Da die ausländischen Einkünfte vorliegend aus einem Nicht-DBA-Staat bezogen werden, wird das Welteinkom-
mensprinzip nicht durch ein DBA eingeschränkt.

Einkünfte aus DBA-Staat

Da die ausländischen Einkünfte vorliegend aus einem DBA-Staat bezogen werden, kann das Welteinkommens-
prinzip insoweit eingeschränkt werden (H 1a �Allgemeines� EStH).
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2. Erweitert unbeschränkte Steuerpflicht (§ 1 Abs. 2 EStG)

Erweitert unbeschränkte Steuerpflicht gem. § 1 Abs. 2 EStG bei deutschen Staatsangehörigen ohne Wohnsitz/ge-
wöhnlichen Aufenthalt in Deutschland, aber Dienstverhältnis zu inländischer juristischer Person des öffentlichen 
Rechts (à Diplomaten, Konsuln).

Der Steuerpflichtige ist unbeschränkt steuerpflichtig gem. § 1 Abs. 2 EStG, da er deutscher Staatsangehöriger ist 
und weder ein Wohnsitz noch ein gewöhnlicher Aufenthalt im Inland gegeben ist (§ 1 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 EStG), aber 
ein Dienstverhältnis mit einer inländischen juristischen Person des öffentlichen Rechts besteht und dafür 
Arbeitslohn von einer inländischen öffentlichen Kasse bezogen wird (§ 1 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 EStG).

3. Beschränkte Steuerpflicht (§ 1 Abs. 4 EStG, § 2 Nr. 1 KStG)

Hat eine natürliche Person weder ihren Wohnsitz (§ 8 AO) noch ihren gewöhnlichen Aufenthalt (§ 9 AO) im Inland, so 
kann sie nur beschränkt steuerpflichtig sein, wenn sie inländische Einkünfte i. S. d. § 49 Abs. 1 EStG bezieht (§ 1
Abs. 4 EStG).

Hat eine Kapitalgesellschaft weder ihre Geschäftsleitung (§ 10 AO) noch ihren Sitz (§ 11 AO) im Inland, so kann sie 
nur beschränkt körperschaftsteuerpflichtig sein (§ 2 Nr. 1 KStG), wenn sie inländische Einkünfte i. S. d. § 49 Abs. 1
EStG i. V. m. § 8 Abs. 1 S. 1 KStG, R 8.1 KStR erzielt. 

Der Steuerpflichtige hat im Inland weder einen Wohnsitz (§ 8 AO) noch einen gewöhnlichen Aufenthalt (§ 9 AO). 
Eine beschränkte Steuerpflicht in Deutschland kann dann vorliegen, wenn die im Sachverhalt dargestellte inländi-
sche Wertschöpfung unter die Tatbestände des § 49 Abs. 1 EStG subsumiert werden kann.
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3.1. Inländische Einkünfte (§ 49 Abs. 1 EStG)

Der beschränkten Einkommensteuerpflicht unterliegt also nicht das Welteinkommen, sondern nur Einkünfte i. S. d. 
§ 49 Abs. 1 EStG. Zudem kann das nationale Besteuerungsrecht noch durch ein DBA eingeschränkt werden. Ein 
DBA kann ein inländisches Besteuerungsrecht nicht begründen, aber einschränken.

Kein DBA-Fall

Da mit dem ausländischen Wohnsitzstaat des Steuerpflichtigen �A� kein DBA besteht, bestimmt sich die inländische 
Steuerpflicht ausschließlich nach § 49 Abs. 1 EStG.

DBA-Fall

Da mit dem ausländischen Wohnsitzstaat des Steuerpflichtigen �A� ein DBA besteht, kann das nationale Besteue-
rungsrecht aus § 49 Abs. 1 EStG durch dieses DBA eingeschränkt sein.

§ 49 Abs. 1 EStG ist ein abschließender Katalog. Nur soweit diese Tatbestände erfüllt sind, liegt eine beschränkte 
Steuerpflicht in Deutschland vor. Erzielt ein Steuerausländer z. B. Einkünfte aus Kapitalvermögen in Form von Zinsen 
aufgrund einer gewöhnlichen Geldanlage bei einem inländischen Kreditinstitut (bspw. Tagesgeldkonto), so findet sich 
in § 49 Abs. 1 EStG keine entsprechende Besteuerungsnorm mit der Rechtsfolge, dass keine inländische Steuer-
pflicht im Rahmen der beschränkten Steuerpflicht besteht.

Beispiele

Der Steuerpflichtige unterliegt aufgrund der inländischen Betriebsstätte i. S. d. § 12 AO der beschränkten Steuer-
pflicht (§ 1 Abs. 4 i. V. m. § 49 Abs. 1 Nr. 2 Bst. a EStG) und zwar mit gewerblichen Einkünften.

Der Steuerpflichtige erzielt aufgrund der im Inland belegenen Immobilie Einkünfte aus Vermietung und Verpach-
tung, die der beschränkten Steuerpflicht unterliegen (§ 1 Abs. 4, § 49 Abs. 1 Nr. 6, § 21 EStG). Beachte hier § 49
Abs. 1 Nr. 2 Bst. f EStG, wonach Einkünfte aus Vermietung u. Verpachtung von inländischen Grundstücken, die zu 
einem ausländischen Betriebsvermögen gehören, fiktiv den Einkünften aus Gewerbebetrieb zugeordnet werden.

Durch die grundbuchrechtliche Besicherung unterliegen die Zinserträge des Steuerpflichtigen �A� der beschränkten 
Steuerpflicht (§ 1 Abs. 4, § 49 Abs. 1 Nr. 5 Bst. c Dbst. aa, § 20 Abs. 1 Nr. 7 EStG).
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3.2. Isolierende Betrachtungsweise (§ 49 Abs. 2 EStG)

Bei der Bestimmung der Einkunftsart ist stets die Vorschrift des § 49 Abs. 2 EStG zu prüfen (sog. isolierende Betrachtungs-
weise). 

Es gilt die isolierende Betrachtungsweise des § 49 Abs. 2 EStG, d. h. für die Bestimmung der Einkunftsart sind ausschließlich
inländische Besteuerungsmerkmale heranzuziehen. Welche Einkunftsart nach den im Ausland geltenden Kriterien vorliegt, 
bleibt außer Betracht.

à Beachte: § 49 Abs. 1 Nr. 2 Bst. f EStG

Gem. § 49 Abs. 1 Nr. 2 Bst. f Dbst. aa EStG werden die Einkünfte aus der Vermietung und Verpachtung von inländischen 
Grdst. und Rechten, die zu einem ausländischen BV gehören, fiktiv den Einkünften aus Gewerbebetrieb zugeordnet. 

Zudem gelten gem. § 49 Abs. 1 Nr. 2 Bst. f S. 3 EStG auch die Einkünfte aus diesen Tätigkeiten, die von einer ausländi-
schen Kapitalgesellschaft erzielt werden, als Einkünfte aus Gewerbebetrieb. 

Beispiel

Die beschränkt stpfl. Sheldon GmbH vermietet ein in München belegenes Grundstück an Privatpersonen.

Lösung
Gem. Art. 6 OECD-MA steht Deutschland das Besteuerungsrecht an den Vermietungseinkünften zu. Da das Münchener Grund-
stück zu einem ausländischen Betriebsvermögen gehört, müssen die Einkünfte als gewerbliche Einkünfte behandelt werden 
(§ 49 Abs. 1 Nr. 2 Bst. f EStG).

Durch diese Norm verkleinert sich der Anwendungsbereich der isolierenden Betrachtungsweise gem. § 49 Abs. 2 EStG.

Beispiel

Die Sheldon GmbH ist darüber hinaus an der dt. Leonhard GmbH beteiligt, die eine Gewinnausschüttung vornimmt.

Lösung
Da für die Sheldon GmbH in Deutschland keine Betriebsstätte besteht, könnte Deutschland ohne die isolierende Betrachtungs-
weise eine Dividendenausschüttung der Leonhard GmbH nicht besteuern. Wegen § 49 Abs. 2 EStG bleiben aber die im Ausland 
gegebenen Besteuerungsmerkmale außer Betracht, so dass die Sheldon GmbH Einkünfte aus Kapitalvermögen gem. § 49 
Abs. 1 Nr. 5 EStG erzielt.
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Beschränkte Steuerpflicht in DBA-Fällen

Besteuerungsrecht durch DBA

In DBA-Fällen ist es zusätzlich erforderlich, dass neben dem nationalen Recht gem. § 49 Abs. 1 EStG auch das jeweilige 
DBA Deutschland ein Besteuerungsrecht einräumt. Hier einige Beispiele: 

Es liegt eine inländische Betriebsstätte sowohl nach Art. 5 OECD-MA als auch nach § 12 AO vor. Deshalb hat Deutsch-
land im Rahmen der beschränkten Steuerpflicht ein Besteuerungsrecht für die Einkünfte aus der festen Geschäftsein-
richtung (Art. 7 OECD-MA, § 1 Abs. 4 EStG, § 49 Abs. 1 Nr. 2 Bst. a EStG i. V. m. § 15 EStG).

Für die Einkünfte aus der Vermietung der im Inland belegenen Immobilie hat Deutschland im Rahmen der beschränkten 
Steuerpflicht ein Besteuerungsrecht (Art. 6 OECD-MA, § 1 Abs. 4 EStG, § 49 Abs. 1 Nr. 6 EStG i. V. m. § 21 EStG). Es 
liegen Einkünfte aus Vermietung u. Verpachtung vor (Beachte aber § 49 Abs. 1 Nr. 2 Bst. f EStG).

Kein Besteuerungsrecht durch DBA, d. h. Einschränkung durch DBA

Soweit nun das DBA eine Besteuerung in Deutschland im Rahmen der beschränkten Steuerpflicht nicht zulässt, führt dieser 
Tatbestand � trotz inländischer Rechtsnorm � zu keinem inländischen Besteuerungsrecht.

Hinweis: nach Art. 11 OECD-MA hat Deutschland ein Quellensteuerrecht i. H. v. 10 %. Allerdings hat Deutschland in den 
meisten DBA auf ein Quellenbesteuerungsrecht verzichtet. Deshalb beispielhaft eine Darstellung zu Zinserträgen aus 
einem DBA-Staat mit entsprechendem Verzicht auf Quellenbesteuerung wie z. B. Österreich:

Es liegen zwar inländische Zinserträge vor, die aufgrund der grundbuchrechtlichen Besicherung nach nationalem Recht 
grundsätzlich der beschränkten Steuerpflicht unterliegen (§ 49 Abs. 1 Nr. 5 Bst. c Dbst. aa EStG). Da aber nach Art. 11 
DBA-Österreich das Besteuerungsrecht beim ausländischen Ansässigkeitsstaat liegt, können die Zinseinkünfte nicht im 
Rahmen der beschränkten Steuerpflicht erfasst werden.

Der Erlös aus der Veräußerung der Beteiligung an der inländischen KapGes durch den ausländischen Anteilseigner 
unterliegt der beschränkten Stpfl. gem. § 49 Abs. 1 Nr. 2 Bst. e EStG. Für Einkünfte aus Beteiligungserlösen gilt Art. 13
Abs. 5 MA, wonach Deutschland das Besteuerungsrecht dem ausländischen Wohnsitzstaat zu überlassen hat (Aus-
nahme: Veräußerung von Gesellschaftsanteilen, deren Wert überwiegend auf unbeweglichem Vermögen beruht, Art. 13
Abs. 4 MA).
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WLW � Würzburger Lehrgangswerk Bilanzsteuerrecht

KK 2023 / RS 2022 � Klausurtechnik © - 4 - Bewertung GWG

Beispiel für GWG 

Aktenschrank, AK 800 � zzgl. 152 � USt, Anschaffung 07/01

Aktenschrank = notw. BV (§ 246 Abs. 1 HGB, R 4.2 Abs. 1 S. 1 EStR), abnutzbares, bewegliches WG/VG des AV 
(§ 247 Abs. 2 HGB, R 6.1 Abs. 1 S. 1, 5 EStR), 

zu bewerten mit AK abzgl. planmäßige Abschreibung/AfA (§ 253 Abs. 1 S. 1, Abs. 3 HGB, § 6 Abs. 1 Nr. 1 S. 1 EStG) 
oder niedrigerem beizulegendem Wert (§ 253 Abs. 3 S. 5 HGB) bzw. niedrigerem TW (§ 6 Abs. 1 Nr. 1 S. 2 EStG).

Ggf. ist § 6 Abs. 2 EStG (Wahlrecht zur Sofortabschreibung) anwendbar, wenn AK � 800 �, da der Aktenschrank 
selbständig nutzungsfähig ist.

Prüfung AK � 800 �-Grenze (§ 6 Abs. 2 S. 1 EStG)
Ursprünglicher Nettopreis gem. § 9b Abs. 1 EStG = AK 800 �
à AK � 800 �, § 6 Abs. 2 EStG ist anwendbar (WG-abhängiges Wahlrecht) ./. 800 �
= Bilanzansatz zum 31.12.01 0 �

Buchungssatz

Sofortabschreibung GWG 800 �
GWG 800 �

Gewinnauswirkung

� GuV-Methode
      Abschr. GWG + 800 � Gewinn ./. 800 �

� Bilanzpostenmethode
      GWG ./. 800 � Gewinn ./. 800 �

HGwd!

Bewertung GWG ab 01.01.2018
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Beispiel für GWG-Sammelposten 

Der Sammelposten i. H. v. 5.000 � ist in 01 und in den folgenden 4 Jahren (02 bis 05) mit jeweils 1.000 � gewinnmin-
dernd aufzulösen.

Der Verkauf des WG (z. B. Schreibtisch) in 03 führt nicht zu einer Verminderung des Sammelpostens (§ 6 Abs. 2a
S. 3 EStG, R 6.13 Abs. 6 S. 2 EStR). 

Der (Netto-)Verkaufserlös von 150 � führt in 03 zu einer gewinnerhöhenden Betriebseinnahme i. H. v. 150 �, die 
zusätzlich in 03 zu verbuchen ist.

Buchungssatz (jeweils in 02 bis 05)

Aufwand Auflösung Sammelposten GWG 1.000 �
Sammelposten GWG 1.000 �

Gewinnauswirkung (jeweils in 02 bis 05)

� GuV-Methode
Aufwand Auflösung Sammelposten GWG + 1.000 � Gewinn ./. 1.000 �

� Bilanzpostenmethode
     Sammelposten GWG ./. 1.000 � Gewinn ./. 1.000 �

Verkäufe im jeweiligen Wj. zusätzlich buchen und Gewinnauswirkung darstellen.
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Übersicht Abschreibungswahlrechte ab Wj. 2018

AK/HK bis
GWG-Abschreibung 

(§ 6 Abs. 2 EStG)
Pool-Abschreibung 
(§ 6 Abs. 2a EStG)

AfA nach § 7 EStG

250 �
Behandlung als 

sofortiger Aufwand 
(keine Aufzeichnung erforderlich)

Nein, aber 
Sofortabschreibung 

(§ 6 Abs. 2a S. 4 EStG)

ja
250,01 � bis 800 �

ja 
(Aufzeichnung erforderlich) Ja

(einheitliche Ausübung
für alle WG eines Wj.)

800,01 � bis 1.000 � nein
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Beispiele Abschreibungswahlrechte ab 01.01.2018 (aus Vereinfachungsgründen ohne degressive AfA)

Anschaffungskosten Bilanziell Berücksichtigung 
(verschiedene Wahlrechte)

Gewinnminderung Aufzeichnung

200 �, Nutzungsdauer 5 Jahre
Sofortabzug 200 � Nein

AfA ND linear 40 �/Jahr Ja

800 �, Nutzungsdauer 8 Jahre

Sofortabzug 800 � Ja

AfA ND linear 100 �/Jahr Ja

Sammelposten 160 �/Jahr Nein

800 �, Nutzungsdauer 3 Jahre

Sofortabzug 800 � Ja

AfA ND linear 267 �/Jahr Ja

Sammelposten 160 �/Jahr Nein

1.000 �, Nutzungsdauer 8 Jahre
AfA ND linear 125 �/Jahr Ja

Sammelposten 200 �/Jahr Nein

1.000 �, Nutzungsdauer 3 Jahre
AfA ND linear 334 �/Jahr Ja

Sammelposten 200 �/Jahr Nein
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Begriff Einlage (§ 4 Abs. 1 S. 8 EStG)

Bewertung: GRUNDSATZ: § 6 Abs. 1 Nr. 5 S. 1 Hs. 1 EStG: Sacheinlagen: TW
Bareinlagen: NW
Aufwandseinlagen: Selbstkosten

                     AUSNAHME: § 6 Abs. 1 Nr. 5 S. 1 Hs. 2 EStG:
                                            Bei Einlage innerhalb von 3 Jahren seit Anschaffung/Herstellung:
                                            Nicht abnutzbare WG: höchstens AK/HK
                                            Abnutzbare WG: höchstens fortgeführte AK/HK (§ 6 Abs. 1 Nr. 5 S. 2 EStG)

Besonderheiten AfA-BMG nach Einlage und vorherige Nutzung MIT Einkunftserzielung i. R. d. Überschusseinkünfte
                            (BMF v. 27.10.2010, Beck�sche Erlasse 1 § 7/8)

Fallgruppe 1 Fallgruppe 2 Fallgruppe 3 Fallgruppe 4

Teilwert
!

Historische AK

TW < Historische AK
und

Teilwert > Fortgef. AK

Teilwert
<

Fortgef. AK

Einlage innerhalb von 3 
Jahren seit Anschaf-

fung/Herstellung

Bsp:
AK: 700.000 �

TW: 1.000.000 �

Fortgef. AK: 350.000 �

Bsp:
AK: 700.000 �

TW: 400.000 �

Fortgef. AK: 350.000 �

Bsp:
AK: 700.000 �

TW: 100.000 �

Fortgef. AK: 350.000 �

Bsp:
AK: 700.000 �

TW: 1.000.000 �

Fortgef. AK: 600.000 �

Lösung:

AfA-BMGr = 
Teilwert ./. AfA = 
650.000 �

Lösung:

AfA-BMGr = 
Fortgef. AK = 350.000 �

Lösung:

AfA-BMGr = 
Teilwert = 100.000 �

Lösung:

AfA-BMGr = Einlagewert = 
Fortgef. AK gem. § 6
Abs. 1 Nr. 5 S. 1 Bst. a, 2 
EStG = 600.000 �
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Beispiel Einlage Grundstück nach vorheriger Nutzung im Rahmen der Überschusseinkünfte

Aufgrund der betrieblichen Nutzung ab 01.07.07 liegt ab diesem Zeitpunkt notwendiges BV vor (R 4.2 Abs. 7 S. 1 EStR, 
H 4.2 Abs. 7 �Zeitpunkt der��. EStH).
Einlage gem. § 4 Abs. 1 S. 8 EStG, zu bewerten gem. § 6 Abs. 1 Nr. 5 S. 1 EStG mit dem Teilwert, da Anschaffung außer-
halb der 3-Jahresfrist.

GuB Gebäude
Teilwert zum 01.07.07: 500.000 � 1.000.000 �
Historische Anschaffungskosten: 200.000 � 600.000 �

Bewertung zum 31.12.07

GuB = unbewegliches, nicht abnutzbares WG des AV (§ 247 Abs. 2 HGB, R 6.1 Abs. 1 S. 1, 6 EStR);
zu bewerten mit AK (§ 253 Abs. 1 S. 1 HGB, § 6 Abs. 1 Nr. 2 S. 1 EStG) oder nbeizW (§ 253 Abs. 3 S. 5 HGB) bzw. nTW 
(§ 6 Abs. 1 Nr. 2 S. 2 EStG).

Geb. = unbewegliches, abnutzbares WG des AV (§ 247 Abs. 2 HGB, R 6.1 Abs. 1 S. 1, 5 EStR, R 7.1 Abs. 1 Nr. 4 EStR);
zu bewerten mit AK ./. AfA (§ 253 Abs. 1, 3 HGB, § 6 Abs. 1 Nr. 1 S. 1 EStG) oder nbeizW (§ 253 Abs. 3 S. 5 HGB) bzw. 
nTW (§ 6 Abs. 1 Nr. 1 S. 2 EStG).

Teilwert zum 01.07.07 1.000.000 �
AfA-BMG = § 7 Abs. 1 S. 5, Abs. 4 S. 1 Hs. 2 EStG, 
BMF v. 27.10.2010, Beck�sche Erlasse 1 § 7/8
Teilwert 1.000.000 �
AfA 01/00 - 06/07: 600.000 � x 2 % x 7,5 ./. 90.000 �
Fortgef. AK = AfA-BMGr 910.000 �
AfA gem. § 7 Abs. 4 S. 1 Nr. 1 EStG, p.r.t. (R 7.4 Abs. 2 S. 2 EStR)
910.000 � x 3 % x 6/12 ./. 13.650 �
= Buchwert zum 31.12.07 986.350 �
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� Hintergrund

Nach einer Änderung/Berichtigung von Bilanzansätzen der beim FA eingereichten Schlussbilanz muss die Anfangssteuerbilanz 
des folgenden Wj. an diese Änderungen angepasst werden.

� Musterformulierung:
�Zur Herstellung des Bilanzenzusammenhangs ist eine Kapitalanpassung gem. § 252 Abs. 1 Nr. 1 HGB, § 4 Abs. 1 S. 1 EStG 
vorzunehmen�.

� Methoden der Kapitalanpassung

- Stichtagsbezogene Betrachtungsweise (Indirekte Methode, BilPo-Methode)

o Untersuchung der Änderung der Bilanzposten und der damit verbundenen Auswirkungen auf das Schlusskapital des 
Vorjahres (nur die Änderungen der BilPo des Vorjahres sind maßgeblich).

o Änderung Aktiva ./. Änderung Passiva = Kapitalanpassung!

- Periodenbezogene Betrachtungsweise (Direkte Methode, GuV-Methode)

o Untersuchung der Gewinnauswirkungen und Entnahmen/Einlagen eines zusammenhängenden Zeitraums z. B. des 
(Vor-) Prüfungszeitraums.

o Änderung Gewinn ./. Änderung Entnahmen + Änderung Einlagen = Kapitalanpassung!
(Ableitung aus Formel des § 4 Abs. 1 S. 1 EStG: AK + Gewinn ./. Entnahmen + Einlagen = SK)

Wichtiger Hinweis: Immer bei einer Methode bleiben und niemals zwischen beiden Methoden wechseln bzw. die Me-
thoden vermischen!

EMPFEHLUNG
� für EinzU: Stichtagsbezogen, indirekte Methode zu empfehlen, da nur Bilanzposten betrachtet werden, die auch ge-

bucht werden müssen.
� für PersGes: Periodenbezogene, direkte Methode zu empfehlen, da Entnahmen direkt dem Gesellschafter zugeordnet 

werden können.
� für KapGes: Methode frei wählbar.

HGwd!
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� Buchung der Kapitalanpassung

- Einzelunternehmen
o Angleichung mittels Anpassungsbuchungen durch Ansprechen der geänderten BilPo und dem Anfangska-

pitalkonto.

- Personengesellschaft
o Kapitalkonto des jeweiligen Gesellschafters ist anzupassen. Es muss daher jeweils entschieden werden, ob 

das Kapital aller oder nur einzelner Gesellschafter betroffen ist.

- Kapitalgesellschaft
o Das gem. § 266 Abs. 3 A HGB gegliederte Kapital ist unantastbar, so dass nur eine innerbilanzielle erfolgs-

wirksame Korrektur erfolgen kann bzw. ein sog. erfolgsneutraler Ausgleichsposten bilanziert wird. Diese 
innerbilanzielle, erfolgswirksame Korrektur ist außerbilanziell wieder zu neutralisieren.

� Vorgehensweise in Schritten bei der Kapitalanpassung (unbedingt beachten!)

1. Einleitungssatz: Zur Herstellung des Bilanzenzusammenhangs sind Kapitalanpassungen erforderlich (§ 252 
Abs. 1 Nr. 1 HGB, § 4 Abs. 1 S. 1 EStG).

2. Ermittlung des Betrags der Kapitalanpassung (stichtagsbezogene- oder periodenbezogene Betrachtungsweise); 
insoweit reine Rechenarbeit, rechtliche Würdigungen auf ein Mindestmaß reduzieren!

3. Buchung der Kapitalanpassung (Besonderheiten bei PersGes und KapGes) beachten.

4. Fortentwicklung der geänderten Bilanzposten, hier dann entsprechend der gewohnten rechtlichen Subsumtion.
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HGwd!
WLW � Würzburger Lehrgangswerk Bilanzsteuerrecht

KK 2023 / RS 2022 � Klausurtechnik © - 12b - Kapitalanpassung

Bsp. Kapitalanpassung bei einem Einzelunternehmen

Die Betriebsprüferin Vogelwild hat bei der Betriebsprüfung für die Wirtschaftsjahre 01 - 03 beim Einzelunternehmen Müller folgende (nicht 
zu beanstandende) Feststellungen getroffen:

Mehr- und Wenigerrechnung (GA) 01 02 03

Aktivierung Fertigungsmaschine (bisher Aufwand) + 20.000 �
Erhöhung AfA für Fertigungsmaschine ./. 4.000 � ./. 4.000 � ./. 4.000 �
Entnahme Waren + 1.000 � + 1.000 � + 1.000 �
Summe + 17.000 � ./. 3.000 � ./. 3.000 �

Lösung

1. Einleitungssatz

Zur Herstellung des Bilanzenzusammenhangs 31.12.03/01.01.04 ist eine Kapitalanpassung gem. § 252 Abs. 1 Nr. 1 HGB, 
§ 4 Abs. 1 S. 1 EStG vorzunehmen (Fußgängerpunkt unbedingt mitnehmen!)

2. Ermittlung des Betrags der Kapitalanpassung

Möglichkeit 1: Direkte Methode (GuV-Methode) = Periodenbezogene Methode
Sämtliche (!) Gewinnauswirkungen, Entnahmen und Einlagen des Prüfungszeitraums werden benötigt:
Summe GA: + 17.000 � ./. 3.000 � ./. 3.000 � = + 11.000 �
Summe Entnahmen: ./. 1.190 � ./. 1.190 � ./. 1.190 � = ./. 3.570 � *
Auswirkung auf das Schlusskapital 31.12.03 + 7.430 � (= Kapitalanpassung 31.12.03/01.01.04)

*(Entnahme Waren = unentgeltliche Wertabgabe gem. § 3 Abs. 1b S. 1 Nr. 1 UStG; USt auf Entnahmen ist gem. § 12 Nr. 3 EStG 
nicht abziehbar, somit ist die Entnahme jeweils brutto mit 1.190 � anzusetzen)

Möglichkeit 2: Indirekte Methode (BilPo-Methode) = Stichtagsbezogene Methode
Es wird nur die Änderung der Bilanzposten (nicht Entnahmen/Einlagen!) des letzten Prüfungsjahres benötigt!

03
Fertigungsmaschine (20.000 � ./. 12.000 �) + 8.000 �
USt (unentgeltliche Wertabgabe: 3 x 190 �) ./. 570 �
Auswirkung auf das Schlusskapital 31.12.03 + 7.430 � (= Kapitalanpassung 31.12.03/01.01.04)
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3. Buchung der Kapitalanpassung

Fertigungsmaschine 8.000 � an Kapital 7.430 �
Umsatzsteuer 570 �

4. Fortentwicklung der geänderten Bilanzposten, entsprechend der gewohnten Subsumtion

Fertigungsmaschine
= notwendiges Betriebsvermögen (§ 246 Abs. 1 HGB, R 4.2 Abs. 1 S. 1 EStR) = bewegliches, abnutzbares WG 

    des AV (§ 247 Abs. 2 HGB, R 6.1 Abs. 1 S. 1 u. 5 EStR); 

Bewertung gem. § 253 Abs. 1 u. 3 HGB, § 6 Abs. 1 Nr. 1 EStG mit AK abzgl. AfA oder nbeizW bzw. nTW.

Buchwert zum 31.12.03 8.000 �
abzgl. AfA (wie bisher) ./. 4.000 �
= Bilanzansatz 31.12.04 4.000 �

Achtung: Hinsichtlich der Umsatzsteuer unbedingt darauf achten, was mit den Mehrsteuern lt. BP in den 
Wirtschaftsjahren danach passiert ist. 

Sofern noch keine Zahlung erfolgt ist, ist die Steuerschuld entsprechend zu erhöhen! 

Sofern eine Zahlung erfolgt ist und dies gewinnmindernd berücksichtigt wurde, ist der Aufwand zu berichtigen!

HGwd!



HGwd!
WLW � Würzburger Lehrgangswerk Bilanzsteuerrecht

KK 2023 / RS 2022 � Klausurtechnik © - 12d - Kapitalanpassung

Bsp. Kapitalanpassung bei einer Personengesellschaft

Die Betriebsprüferin Vogelwild hat bei der Betriebsprüfung für die Wirtschaftsjahre 01 - 03 bei der Müller & Thurgau OHG folgende (nicht zu beanstan-
dende) Feststellungen getroffen:

Mehr- und Wenigerrechnung (GA) 01 02 03

Aktivierung Fertigungsmaschine (bisher Aufwand) + 20.000 �
Erhöhung AfA für Fertigungsmaschine ./. 4.000 � ./. 4.000 � ./. 4.000 �
Entnahme Waren (nur Müller) + 1.000 � + 1.000 � + 1.000 �
Summe + 17.000 � ./. 3.000 � ./. 3.000 �

Lösung

1. Zur Herstellung des Bilanzenzusammenhangs 31.12.03 / 01.01.04 ist eine Kapitalanpassung gem. § 252 Abs. 1 Nr. 1 HGB, § 4 Abs. 1 S. 1
EStG vorzunehmen (Fußgängerpunkt unbedingt mitnehmen!)

2. Ermittlung des Betrags der Kapitalanpassung

Möglichkeit 1: Direkte Methode (GuV- Methode) = Periodenbezogene Methode
Sämtliche (!) Gewinnauswirkungen, Entnahmen und Einlagen des Prüfungszeitraums werden benötigt:

Gesamt Müller (1/2) Thurgau (1/2)
Summe GA: + 17.000 � ./. 3.000 � ./. 3.000 � = + 11.000 � + 5.500 � + 5.500 �
Summe Entnahmen: ./. 1.190 � ./. 1.190 � ./. 1.190 � = ./. 3.570 � * ./. 3.570 �          --
Auswirkung auf das Schlusskapital 31.12.03 + 7.430 � + 1.930 � + 5.500 �
(= Kap.Anpassung 31.12.03/01.01.04)
Achtung! Bei Personengesellschaften wird für jeden Gesellschafter ein Kapital geführt, Entnahmen müssen immer direkt und unmittelbar dem 

      entnehmenden Gesellschafter zugerechnet werden!
*(Entnahme Waren = unentgeltliche Wertabgabe gem. § 3 Abs. 1b S. 1 Nr. 1 UStG; USt auf Entnahmen ist gem. § 12 Nr. 3 EStG nicht abziehbar,       

        somit ist die Entnahme jeweils brutto mit 1.190 � anzusetzen).

Möglichkeit 2: Indirekte Methode (BilPo-Methode) = Stichtagsbezogene Methode
Es wird nur die Änderung der Bilanzposten (nicht Entnahmen/Einlagen!) des letzten Prüfungsjahres benötigt!

Gesamt Müller (1/2) Thurgau (1/2)
Fertigungsmaschine (20.000 � ./. 12.000 �) + 8.000 �
USt (unentgeltliche Wertabgabe: 3 x 190 �) ./. 570 �
Auswirkung auf das Schlusskapital 31.12.03 + 7.430 � + 3.715 � + 3.715 �
Korrektur Entnahme Müller + 3.570 � + 1.785 � + 1.785 �
Zurechnung Entnahme Müller ./. 3.570 � ./. 3.570 �          --
(= Kap.Anpassung 31.12.03/01.01.04) + 7.430 � + 1.930 � + 5.500 �

HGwd!



HGwd!
WLW � Würzburger Lehrgangswerk Bilanzsteuerrecht

KK 2023 / RS 2022 � Klausurtechnik © - 12e - Kapitalanpassung

3. Buchung der Kapitalanpassung
Fertigungsmaschine 8.000 � an Kapital Müller 1.930 �

Kapital Thurgau 5.500 �
Umsatzsteuer 570 �

Hinweis: Da bei einer Personengesellschaft immer die Auswirkung auf das Kapital eines jeden Gesellschafters erfor-
derlich ist, bietet sich die direkte Methode (GuV-Methode) an, da sich hier die Auswirkung auf das Kapital der Gesell-
schaft besser darstellen lässt.

4. Fortentwicklung der geänderten Bilanzposten, entsprechend der gewohnten Subsumtion

Fertigungsmaschine
= notwendiges Betriebsvermögen (§ 246 Abs. 1 HGB, R 4.2 Abs. 1 S. 1 EStR) = bewegliches, abnutzbares WG 

des AV (§ 247 Abs. 2 HGB, R 6.1 Abs. 1 S. 1 u. 5 EStR); 

Bewertung gem. § 253 Abs. 1 u. 3 HGB, § 6 Abs. 1 Nr. 1 EStG mit den AK abzgl. AfA oder dem nbeizW bzw.
nTW.

Buchwert zum 31.12.03 8.000 �
abzgl. AfA (wie bisher) ./. 4.000 �
= Bilanzansatz 31.12.04 4.000 �

Achtung: Hinsichtlich der Umsatzsteuer unbedingt darauf achten, was mit den Mehrsteuern lt. BP in den Wirtschafs-
jahren danach passiert ist. 

Sofern noch keine Zahlung erfolgt ist, ist die Steuerschuld entsprechend zu erhöhen! 

Sofern eine Zahlung erfolgt ist und diese gewinnmindernd berücksichtigt wurde, ist der Aufwand zu berichtigen!
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Adressaten Mittelgroße und große Kapitalgesellschaften (§ 274, § 274a Nr. 5 HGB) sowie 
haftungsbeschränkte Personengesellschaften (§ 264a HGB)

Ansatzkonzeption Bilanzorientiertes temporary concept mit Vergleich zwischen handels- und steu-
errechtlichen Wertansätzen von Vermögensgegenständen, Schulden und Rech-
nungsabgrenzungsposten

Ansatzpflicht/-wahlrecht Aktive latente Steuern: Wahlrecht (bei Überhang) unter Einbeziehung der steu-
erlichen Verlustvorträge i. H. d. innerhalb der nächsten fünf Jahre zu erwarten-
den Verlustverrechnung

Passive latente Steuern: Pflicht

Bewertung Erwartete individuelle Steuersätze zum Zeitpunkt der Umkehrung der Differenz 
(Anmerkung: In der Prüfung wird häufig ein Steuersatz mit 30 % angegeben)

Ausweis Bruttoausweis (unsaldiert) oder Nettoausweis (saldiert)

Sonderposten eigener Art (§ 266 Abs. 3 E � �Passive latente Steuern� bzw. § 266 
Abs. 2 D � �Aktive latente Steuern�)

GuV-Posten �Steuern vom Einkommen und Ertrag"

HGwd!
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Temporäre Differenzen Quasi-permanente Differenzen Permanente Differenzen

Zwingende künftige Umkehr der 
Differenz

Umkehr der Differenz hängt von Ent-
scheidung des Unternehmers ab

Außerbilanzielle Korrekturen (steuerfreie 
Gewinne, nicht abzugsfähige Betriebs-
ausgaben). Ausnahme: außerbilanzielle 
Abrechnung beim IAB (nach h. M. tem-
poräre Differenz!)!

Beispiel

Aktivierung von selbst geschaffenen 
immateriellen Vermögensgegenstän-
den in der HB (Aktivierungsverbot in 
der StB).

Beispiel

Unterschiedliche Wertansätze bei Grund-
stücken und Beteiligungen aufgrund von 
§ 6b EStG in der Steuerbilanz, Verbot in 
Handelsbilanz

Beispiel

Nicht abzugsfähige Bewirtungsaufwendungen 
gem. § 4 Abs. 5 Nr. 2 EStG.

Handelsbilanz Steuerbilanz Beispiel

Passive latente Steuern Aktivposten > Aktivposten Sonderabschreibung
gem. § 7g Abs. 5 EStG

Passivposten < Passivposten § 6b-Rücklage, RfE

Aktive latente Steuern Aktivposten < Aktivposten AfA StB < AfA HB (Firmenwert)

Passivposten > Passivposten Pensionsrückstellung lt. HB > 
Pensionsrückstellung lt. StB

HGwd!
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Beispiel

Bei der X-GmbH (große) Kapitalgesellschaft ergeben sich zwischen Handelsbilanz und Steuerbilanz folgende Abweichungen:

Wirtschaftsgut Handelsbilanz Steuerbilanz Anmerkung

Grund und Boden 200.000 � 100.000 � Übertragung § 6b Rücklage i. H. v. 100.000 �

Firmenwert 80.000 � 93.333 � Hdrl. Abschreibung über 5 Jahre, 
strl. Abschreibung über 15 Jahre

Drohverlustrückstellung 100.000 � 0 � Steuerliches Passivierungsverbot 
(§ 5 Abs. 4a EStG)

Bei der Berechnung der latenten Steuern ist von einem Steuersatz von 30 % auszugehen. Die X-GmbH möchte ein möglichst hohes 
handelsrechtliches Vermögen ausweisen. Steuerliche Verlustvorträge i. H. v. 20.000 � werden voraussichtlich in den nächsten fünf 
Jahren zur Verrechnung kommen.

Lösung

Wirtschaftsgut Handelsbilanz - Steuerbilanz Passive Latenz 

(positiver Unterschied)

Aktive Latenz 

(negativer Unterschied)

Grund und Boden 200.000 � - 100.000 � 100.000 �

Firmenwert 80.000 � - 93.333 � 13.333 �

Drohverlustrückstellung ./. 100.000 � - 0 � 100.000 �

Zwischensumme 100.000 � 113.333 �

Verlustverrechnung 
nächste 5 Jahre

20.000 �

Summe 100.000 � 133.333 �

Saldiert 33.333 �

Insgesamt besteht ein Aktivüberhang, so dass ein Ansatzwahlrecht gem. § 274 Abs. 1 S. 2 HGB besteht. Da die X-GmbH ein möglichst 
hohes Vermögen ausweisen möchte, wird von dem Aktivierungswahlrecht Gebrauch gemacht. Der Ausweis kann unsaldiert oder sal-
diert erfolgen (§ 274 Abs. 1 S. 3 HGB). Da ein Aktivüberhang besteht, sind Verlustvorträge i. H. d. in den nächsten fünf Jahre zu erwar-
tenden Verlustverrechnung einzubeziehen (§ 274 Abs. 1 S. 4 HGB).
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Berechnung latente Steuern

Passive Latenz Aktive Latenz Saldiert

Bemessungsgrundlage 100.000 � - 133.333 � - 33.333 �

Steuer 30 % 30.000 � - 40.000 � - 10.000 �

Buchungssatz

a) unsaldiert

Steuern vom Einkommen und Ertrag 30.000 � an Passive latente Steuern 30.000 �

Aktive latente Steuern 40.000 � an Steuern vom Einkommen und Ertrag 40.000 �

b) saldiert

Aktive latente Steuern 10.000 � an Steuern vom Einkommen und Ertrag 10.000 �
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